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Ja ja, ich weiss es wohl, ich weiss 
es nur zu gut: Die Kirche, sie  
wäre begehrt und voll, wenn sie 
etwas (oder noch lieber: ganz) 
anders wäre. Dann, ja dann, kä-
me jener und jene, und zwar (fast)  
jeden Sonntag, und mit ihm oder 
ihr natürlich alle anderen, die eben 
kämen, wenn Kirche ganz anders 
wäre.
Aber wie sollte sie denn sein?  
Ganz einfach: jugendgemässer 
und moderner, den alten Wer-
ten mehr verpflichtet, mit neu-
eren Liedern und aktueller Musik, 
mit mehr Gewicht auf den schö-
nen alten Weisen, mit mehr Be-
wegung und Tanz («wie in Afrika»), 
dabei natürlich viel meditativer, 
mit weniger unnützen Worten,  
immer aber klar und nicht etwa 
verkürzend Stellung beziehend für 

das Gute und gegen das Böse ...  
Alles klar? Alles klar: Wäre die  
Kirche ganz anders, so wäre sie 
begehrt(er), voll(er), überzeu-
gend(er), mitreissend(er) – einfach 
viel besser. 
Gerne möchte ich 
manchmal die Kir-
che nach Mass in 
meiner Tasche mit-
führen, für jede 
und jeden ihre und 
seine individuelle, 
massgeschneider-
te Kirche: Einfach  
zusammenstecken, und schon 
ist sie fertig. Nur eines wird dann  
fehlen: Die Gemeinschaft mit  
anderen Menschen, die ja sicher 
eine anders andere Kirche möch-
ten als die von mir persönlich für 
mich persönlich zusammenge-

le» wären, sondern weil Gott uns  
begleitet, uns nahe ist, weil er  
unsere Gemeinschaft segnet. Denn  
Kirche weist immer wieder über 
sich hinaus, über das irdisch-
menschlich-institutionelle ihrer 
konkreten Gestalt. 

Kommen Sie doch einfach  
wieder mal vorbei am Sonn-
tag – um mit anderen Menschen  
zu feiern. 

Nicht den idealen Gottesdienst, 
keine perfekte Show, nicht den  
ultimativen Event – nur das un-
vollkommene, gemeinsame Feiern 
unseres Gottes, im Wissen darum, 
dass er ganz anders ist – noch viel 
anders anders, als wir meinen.
	
		    Matthias Bordt

chileblatt
regional

Jedem seine eigene Kirche
Verschiedene Kirchen Bild: MaB mit Hilfe von KI
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Matthias Bordt, Pfarrer in der Kirchgemeinde Weinland Mitte

stellte. Und damit fehlte der Kir-
che das Entscheidende. 
«Wo zwei oder drei in meinem  
Namen zusammen sind, da bin 
ich mitten unter ihnen», lesen 
wir im Matthäus-Evangelium.  

Damit ist nicht  
gesagt, dass drei 
(Kirchen-)Leute nicht 
mindestens vier 
verschiedene An-
sichten haben ...  
Etwas anderes ist 
viel wichtiger: Unse-
re Kirche ist eine 

sehr menschliche Angelegen-
heit – aber längst nicht nur. Gott 
selber ist es, der uns verspricht,  
dabei zu sein, wenn wir zusammen-
kommen. Nicht, weil wir besonders  
gute Menschen, nicht, weil wir  
immer «ein Herz und eine See-

«Kirche braucht 

Gemeinschaft»
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	 Gemeinsam feiern ...		  ... einander begegnen!	

Sommernachtsfeier mit Gottesdienst im Abendlicht

Einfach da sein. Einfach willkommen.
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Falls das Wetter unsicher ist, fin-
den Sie aktuelle Informationen 
über den Ort der Durchführung auf 
www.kirche-wm.ch. 

Susanne Wepfer, OKK Trüllikon 

Samstag, 5. Juli, 19 Uhr, Rudolfingen
im Obstgarten (Dorfstr./Obere Breitenstr.)
Pfrn. Stephanie Gysel 
Kirchenchor Trüllikon-Truttikon
Wyländer Provisorium
Anschliessend offenes Singen, 
Lagerfeuerromantik, etwas Feines fürs 
leibliche Wohl (siehe Seite 4, Agenda)

Am 5. Juli 2025 um 19 Uhr feiern 
wir einen Gottesdienst im Abend-
licht auf der Wiese im Obst-
garten in Rudolfingen. Der Kir-
chenchor Trüllikon-Truttikon und 
das Wyländer Provisorium wer-
den dabei sein sowie Pfarre-
rin Stephanie Gysel. Danach gibt 
es offenes Singen, Lagerfeuer- 
romantik und leckeres Essen. 
Wir freuen uns auf diese schöne 
Gelegenheit, den Gottesdienst in 
Gemeinschaft und in der Natur zu 
geniessen. 

Über dreissig Minuten erzähle ich 
von meinem eigenen Weg durch 
verschiedene Kirchenwelten: von 
der amerikanischen Mainstream- 
Kirche meiner frühsten Kindheit 
über Evangelikale, Freikirchen, 
charismatische Bewegungen, 
Täufertum und eine katholische 
Studienzeit bis hin zur reformier-
ten Landeskirche. Was habe ich 
dabei gesucht? Was gefunden? 
Was habe ich verloren, wo habe 
ich mich neu verortet? Und was 
bedeutet heute für mich Kirche – 

Männerabend «Heisse Kohlen & kalte Getränke»
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als Raum für Glauben, Begegnung 
und gemeinsames Leben? Eine 
Einladung zum Hören, Nachden-
ken und Mitfragen.                 (MiG)
		
«Auftanken»  
Freitag, 27. Juni, 19 Uhr
Kirche Truttikon
mit Pfr. Mike Gray und Team «Auftanken»

Vormerken:
Freitag, 29. August, 19 Uhr
Kirche Truttikon 
mit Pastor und Musiker Dän Zeltner

«Auftanken» mit Pfarrer Mike Gray

Gottesdienst im Innenhof des ZPBW

Lust auf einen ganz entspann-
ten Abend unter Männern? 
Dann bist du herzlich eingeladen 
zu unserem Grillabend – ganz un-
gezwungen. Einfach zusammen-
sitzen, reden, lachen und natür-
lich: grillieren! 
Jeder Mann ist herzlich willkom-
men, egal ob jung, alt, neu in der 
Gegend oder einfach spontan da-
bei! Grilladen bitte selbst mitbrin-

gen, für Getränke und Kuchen 
wird gesorgt. Wir freuen uns auf 
dich, ob du das erste Mal dabei 
bist oder schon öfter da warst!
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

(JuS)

Freitag, 11. Juli, Männerabend am Grill
19 Uhr, Gehrhütte Marthalen
Bist du ortsunkundig oder hast du Fragen?
Manfred Mischler, 052 319 31 75
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Der Juli steckt voller Leben – und genauso lebendig geht es in unserer 
Kirchgemeinde Weinland Mitte weiter! 
Ob Gottesdienste, fröhliche Sommerfeste oder besondere Begegnun-
gen – es ist für alle etwas dabei! Sei dabei – wir freuen uns auf dich!
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Seniorenferien 27. September bis 2. Oktober

Gottesdienst mit Viva Kirche
Sonntag, 13. Juli 2025, 10 Uhr
Innenhof des ZPBW, Marthalen
Bei ungewissem Wetter in der Kirche Mar- 
thalen. Infos ab 8.30 Uhr: www.kirche-wm.ch

Am ersten Sonntag der Sommer-
ferien feiern wir draussen im In-
nenhof des Altersheims einen ge-
meinsamen Gottesdienst mit der 
Viva Kirche Marthalen. Pastor 
Godi Sagmeister und Pfarrer Mat-
thias Bordt gestalten miteinander 
den Gottesdienst, die musikalische 
Begleitung übernimmt der Brass 
Band Posaunenchor Marthalen. 

(JuS)

Ferienangebot für alle 
zusammen in Seefeld, Tirol
Im Jahr 2025 werden wir erstmals 
versuchen, die beiden Ferienwo-
chen (das gemütliche Angebot 
und jenes für Aktivere) zusam-
menzunehmen und ein Programm 
zu gestalten, das den verschiede-
nen Bedürfnissen gerecht wird.
Wir logieren im Viersternehotel 
Central. Mit dem Apfelcar sind 

verschiedene Ausflüge und Spa-
ziergänge geplant. Aber auch Zeit 
zum Entspannen, für gute Gesprä-
che, Andachten und feines Essen 
ist eingeplant. Wir freuen uns, mit  
Ihnen abwechslungsreiche Ferien 
zu verbringen. Termin / Anmeldung   
siehe Agenda auf Seite 4.     (RaS)

Weitere Infos auf unserer Internetseite: 
www.kirche-wm.ch/senioren
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Jetzt anmelden!
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	 Gemeinsam feiern ...		  ... einander begegnen!	

15 Jahre Hanspeter Rüeger – 
«de Mesmer vo Benke»
Bekannt in Benken und über die 
Dorfgrenze hinaus. Aufgewach-
sen ist Hanspeter im «Mesmer-
hus». Das Amt ist für ihn mehr als 

Ein Funke Hoffnung

Am ersten Sonntag im Juni fand 
ein besonderes Orgelkonzert mit 
vierhändiger Besetzung in der Kir-
che in Marthalen statt. Die Orga-
nistin Yeri Knoch und der Orga-

Auffahrts-Gottesdienst in Benken

Traditioneller Bezirksanlass «Pfingstwanderung»

Singen verbindet Generationen

«Danke vielmals, Mesmer für so viele Jahre!»,

Das Wunder von Ostern!

nist Andreas Vogel beeindruckten 
das Publikum mit einem harmoni-
schen Zusammenspiel und einem 
abwechslungsreichen Programm. 
Sie spielten unter anderem von 
Mozart «Eine kleine Nachtmusik», 
von Saint-Saëns «Der Schwan» 
aus «Der Karneval der Tiere» und  
«Die Ouvertüre» aus der Oper 
Carmen von Bizet. Begeisterter  
Applaus belohnte die ausserge-
wöhnlich schöne musikalische 
Darbietung.                                         (StG)
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Orgelkonzert in Marthalen

Seniorenausflüge ins Glarner Wirtschaftsarchiv

Bei schönstem Wetter trafen sich 
gut dreissig Personen zur Pfingst-
montagswanderung. Die einen 
am Bahnhof Ossingen, die an-
deren auf dem Postauto in Rich-
tung Oberneunforn. Unser Weg 
führte durch die ländliche Natur 
voll blühender Wiesen. Erst öffne-
te sich der Blick auf das Schloss 
Schwandegg und kurz danach auf 
die drei Kirchen vom Stammertal.
Unterwegs entstanden interes-

sante Gespräche zwischen den 
Wanderern aus allen Orten des 
Bezirks. Der Weg durch Unter-
stammheim bis zur Kirche forder-
te uns nochmals etwas heraus. 
Vor der Pfingstandacht konnten 
wir uns im Schatten ausruhen und 
das herrliche Panorama genies-
sen. Zur Andacht stiessen noch 
ein gutes Dutzend Gäste dazu.
Die von Pfr. Heinz-Jürgen Heck-
mann filmisch gestaltete Pfingst-
andacht zum Thema «Glaube, 
Hoffnung, Liebe» («jetzt erkenne 
ich stückweise») fand grossen An-
klang. Musikalisch wurde die An-
dacht mit wunderbarer Panflöten- 
und Posaunenmusik begleitet.
Ein schöner Bezirksanlass klang 
beim Apéro mit Getränken und fei-
nen Brötli sowie selbst gebacke-
nen Kuchen aus.
Iris Hug (Bezirkskirchenpflegerin)
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Der gut besuchte Gottesdienst 
wurde von unserem Pfarrteam 
gestaltet und festlich von der  
Organistin Bojana Ammersinn 
und dem Trompeter Felix Niggli  
umrahmt. Die Pfarrpersonen 
wechselten sich beim Gebet und 
bei der Lesung ab. In ihren Predig-
ten zeigten die drei die biblische 

Bedeutung der Auffahrt auf und 
nahmen Bezug zu unserem Alltag. 
Auch die Dreifaltigkeit wurde ge-
lebt: Seele, Geist im Gottesdienst 
und der Leib wurde verwöhnt. Bei 
Wurst vom Grill, Getränken, Kaffee 
und Kuchen sassen wir gemütlich 
zusammen und erlebten einen ge-
lungenen Auffahrtstag.         (DaH) 

nur ein Job – es bleibt in der Fa-
milie und ist eine Herzensangele-
genheit. Seit er denken kann, frü-
her schon mit seinem Vater, als sie 
zusammen den  Abendmahlswein 
noch in Kannen von der «Gugge-
re» oben geholt haben, ist er im 
Einsatz. Seit 15 Jahren ist Hanspe-
ter  unser Mesmer. Anpacken und 
da sein, wenn man ihn braucht, ist 
für ihn selbstverständlich. Hand-
werker, Mesmer und stiller Helfer 
in einem. 
Herzlichen Dank für deinen treuen 
Einsatz – und auf viele weitere 
Jahre! 			       (JuS)

Rückblick

Die Osterkerze steht sinnbildlich 
für den Weg, den Jesus für uns 
ans Kreuz gegangen ist. Er hat für 
unsere Verfehlungen und das Leid 
dieser Welt bezahlt. An Ostern hat 
er den Tod ein für allemal über-
wunden. Besuchen Sie die Kir-
che Truttikon, zünden Sie die Os-
terkerze an und erleben Sie so in 
der Gegenwart Gottes das Wun-
der von Ostern ganz neu!

Beat Graf, OKK Truttikon

Die Seniorenausflüge vom 10., 
12. und 17. Juni 2025 ins Glarner 
Wirtschaftsarchiv starteten bei 
gutem Wetter, aber skeptischer 
Stimmung. Bei Textilgeschichte 
und Archiv dachten viele eher an 
Staub. Über Ossingen, Winterthur, 
Kemptthal, Uznach (mit Storchen-
nestern) ging es zum Kaffeehalt in 
Benken SG, dann pünktlich nach 
Schwanden. Die Führung zeig-
te, wie Glarner im 18./19. Jh. be-

druckte Stoffe für den Export her-
stellten, günstiger als gewebt oder 
in Batik. Muster wurden teils vom 
östlichen Mittelmeer bis Indone-
sien kopiert, Druckstöcke aus 
Holz und Metall gefertigt, jeder 
Farbgang brauchte Präzision. Be-
eindruckt von Farben und Technik 
ging es zum Mittagessen (Kalber-
wurst) nach Netstal, dann gemüt-
lich via Ricken und Toggenburg 
zurück.                    Hanspeter Maag
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	 Personelles		  Rückblick «Wir bewegen was – gemeinsam»		  Gottesdienste
Live-Übertragung  
aus der Kirche Marthalen: 
www.kirche-wm.ch

So, 29. Juni
Ellikon am Rhein 
Pontonier-Gottesdienst
10.30 Uhr, beim Pontonier-
haus
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Musikgesellschaft 
Rheinau
Kollekte: Spitex Weinland 
Mitte / Spitex Wyland AG
Anschliessend Würste vom 
Grill
Bei ungewissem Wetter 
Gottesdienst in der 
Bergkirche Rheinau und 
Grillieren beim Schulhaus.  
Info: Durchführungsort ab  
8 Uhr auf www.kirche-wm.ch

Ossingen
Abend- und 
Singgottesdienst 
«Musik und Wort»
19 Uhr, Kirche
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Katharina Giger-Gasse, 
Leitung und Piano
Kollekte: Spitex Weinland 
Mitte / Spitex Wyland AG

So, 13. Juli
Marthalen 
Gottesdienst 
gemeinsam mit Viva 
Kirche beim
Zentrum für Pflege und 
Betreuung Weinland
10 Uhr, Innenhof des ZPBW
Pfr. Matthias Bordt
Prediger Godi Sagmeister
Musik: Brass Band 
Posaunenchor Marthalen
Kollekte: Langeneggerhaus

So, 20. Juli
Benken 
Gottesdienst
10 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Sozialwerk Pfarrer 
Sieber
Anschliessend Umtrunk

So, 27. Juli
Marthalen
Gottesdienst
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Kovive
zur Josefsgeschichte
Anschliessend Chile-Kafi

Trüllikon
Abendgottesdienst 
«Musik und Wort»
19 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Kovive

So, 3. August
Ossingen
Gottesdienst im Abendlicht
19.30 Uhr, Kirche
Renate Bosshard-Nepustil
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: kabel-berufslehre.ch
Anschliessend Chile-Kafi

Sa, 5. Juli
Rudolfingen
Gottesdienst im Abendlicht
19 Uhr, Obstgarten
(Dorfstrasse/Obere 
Breitenstrasse)
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Wyland Provisorium, 
Kirchenchor Trüllikon-Truttikon, 
Leitung: Stefano Lai
Kollekte: Ländliche 
Familienhilfe
Im Anschluss:
Offenes Singen, Lagerfeuer-
Romantik, etwas Feines fürs 
leibliche Wohl.
Bei ungewissem Wetter in 
der Kirche Trüllikon. 
Info Durchführungsort ab  
8 Uhr: www.kirche-wm.ch

So, 6. Juli
Rheinau 
Gottesdienst in der PUK
10.15 Uhr, Raum der Stille
Gebäude 90
Klinik Rheinau
Pfr. Samuel Hertner

	 Juli 2025	 Agenda   
	 Senioren

Do, 31. Juli         
Rheinau
Seniorenmittagessen
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52

Jetzt anmelden!

Seniorenferien
27. September bis
2. Oktober 2025
in Seefeld, Tirol 
Weitere Infos auf unserer 
Internetseite: 
www.kirche-wm.ch/
senioren
Infos und Anmeldetalon 
finden Sie hier, einfach 
Handykamera auf den 
QR-Code halten und den 
angezeigten Link öffnen: 

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend 
eure Bitten mit Dank vor Gott!                                           
Philipper 4, 6

4Fü
r d

ie 
Pi

nn
wa

nd
 o

de
r d

en
 K

üh
lsc

hr
an

k


Fahrdienste 
Möchten Sie für Ihren 
Gottesdienstbesuch in 
einem Nachbardorf den 
Fahrdienst beanspruchen? 
Bitte melden Sie sich 
vorgängig unter der ange- 
gebenen Telefonnummer. 

Marthalen: 079 517 37 68
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31
Ossingen: 
Karin Lüscher, 079 372 99 06

Konzerte

So, 29. Juni
Konzert 
Gemischter Chor Rheinau
17 Uhr, Bergkirche Rheinau
Leitung: Luciana Stäheli

In den Kirchen von Weinland 
Mitte erwarten Sie immer 
wieder stimmungsvolle 
Konzerte – Musik berührt 
und verbindet.

Bibelvers des Monats

Herausgeber u. Quellennachweis: ÖAB,  Einheitsübersetzung / Bild: Eveline Lüthi

Traditioneller Bezirksanlass «Pfingstwanderung»

Gebet
Gebetsgruppe Marthalen
1 Mal pro Monat, Kirche
Kontakt: 
Christina Wipf, 052 319 11 23

Gemeindegebet 
19 Uhr, Kirche Truttikon
Di, 8. und 22. Juli
Kontakt: 
Beat Graf, 079 850 67 68

Gebetswoche
14.–21. September 2025
Kirche Trüllikon

Kirchenchöre
Kirchenchor Marthalen
Proben jeweils montags
19.45–21.15 Uhr
Singsaal Primarschule
Kontakt: Jacqueline Frei
079 812 43 91

Kirchenchor  
Trüllikon-Truttikon
Proben jeweils donnerstags
20–21.45 Uhr
(Ort gemäss Probeplan)
Kontakt: 
Leon Kolb, 052 319 18 31

Rundum

Fr, 27. Juni
Auftanken
19 Uhr, Kirche Truttikon
Pfr. Mike Gray und Team

Mi, 2. Juli
Zeichen für den Frieden
19–19.30 Uhr
Kirche Trüllikon
Team

Mi, 9. Juli
Ossingen
Meditation
19.30 Uhr, Kirche
Beatrice Peter, 
Tel. 052 301 45 08

Fr, 11. Juli
Männerabend 
«Grillabend»
19 Uhr, Gehrhütte Marthalen
Manfred Mischler, 
Tel. 052 319 31 75

Voranzeige

Fr, 29. August
Auftanken
19 Uhr, Kirche Truttikon
mit «Auftanken»-Team 
Pastor und Musiker 
Dän Zeltner 

Singen verbindet Generationen

Wussten Sie, dass Sie auf 
unserer Internetseite alle 
aktuellen Termine und 
Anlässe nachsehen können?

Halten Sie einfach Ihre 
Handykamera auf diesen 
QR-Code und öffnen Sie den 
angezeigten Link:

www.kirche-wm.ch/agenda
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Kinder & Jugend 	
	 Der Countdown läuft – fast ist das Schuljahr geschafft! 	 Kirchlicher Unterricht	

5

Trüllikon
Mittagstisch 4.- bis 6.-Klässler 
Kirche Trüllikon, 12.05–13.10 Uhr
Mi, 2. Juli

Knirpsentreff 
im Begegnungsraum, Kirche Trüllikon
Do, 3. Juli, 9–11.30 Uhr

Jugend

Jugendraum Benken
Sa, 5. Juli
19.30–22 Uhr geöffnet 

Kinder und Kirche

Unti bis 5. Klasse

Marthalen

minichile
Mo, 30. Juni
15.10–16.40 Uhr, im Treffpunkt

Ossingen
minichile und 3. Klass-Unti
Mo, 30. Juni
17.10–18.40 Uhr, Einkehrsaal

Rheinau
minichile und 3. Klass-Unti
Mo, 30. Juni
13.50–16 Uhr, Schulhaus Rheinau

JuKi

JuKi-Abschluss – ein Highlight 
zum Schuljahresende! 
«Bräteln im Grünen – mit 
unseren Therapiehunden auf 
vier Pfoten»
Mi, 2. Juli, 13.45 Uhr 
Treffpunkt: Postautohaltestelle Truttikon

Singen aus dem «Rise up» 

				    Kirchenpflege

Zum Schuljahresschluss unter-
nahmen wir spannende Ausflüge. 
Die Kinder der minichile aus Trülli-
kon (2. Klass-Unti) besuchten zum 
Thema «Staunen über die Vielfalt 
in der Natur und bei den Tieren»  
das Naturkundemuseum in Win-
terthur. Der Besuch war ein be-
sonderes Erlebnis, auch weil dort 
ein in der Kiesgrube Benken ge-
fundener Haifischzahn ausgestellt 
wird. Die Vorstellung, dass unser 

ganzes Weinland vor sehr langer 
Zeit ein Meer war, beeindruckte 
die Kinder sehr.
Ebenso spannend war für die  
Kinder des 3. Klass-Unti aus Ben-
ken der Ausflug zum Munot. Zum 
Thema «Gott ist wie eine schüt-
zende Burg» konnten wir wäh-
rend einer Führung im Rundgang 
im unteren Wehr sehen, wie schüt-
zend Mauern sein können.
Ein gelungener Abschluss des  
Unti-Jahres!
Ich wünsche den Unti-Kindern 
und ihren Familien schöne Som-
merferien. 

Monika Nägeli, Katechetin

«Urlaubsträume», gemalt von

Gottesdienst für alle Generationen

JuKi mit Pfrn. Stephanie Gysel und Pfr. Mike Gray

«Unti-Ausflüge» zum Abschluss des Schuljahres

Abschluss JuKi – «ein tierisch guter Nachmittag»

Rückblick Martin Luther K von StG B
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Rückblick
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Am Mittwoch, 2. Juli, feiern wir 
den Abschluss vom JuKi-Jahr. 
Wir werden auf dem Ochsen-
bühl in Truttikon grillieren, und  
Pfr. Mike Gray stellt uns die  
Arbeit mit seinen Therapiehun-
den vor. Therapiehunde werden 
gezielt eingesetzt, um Menschen 
in Krankenhäusern, Pflegeeinrich-
tungen oder Schulen emotional 

zu unterstützen. Durch ihre ruhi-
ge und freundliche Art können sie 
Stress reduzieren, Ängste lindern 
und das allgemeine Wohlbefinden  
fördern.                                       (StG)

Mittwoch, 2. Juli 2025
13.45 Uhr in Truttikon
Treffpunkt: Postautohaltestelle

So sehen Ferien aus!

Unti-Kindern aus Marthalen

Malea: Ich freue mich auf den Gardasee.

Hendrik: Ich freue mich aufs Wandern in den Bergen.

Jan: Ich freue mich, mit meinem Papi 
in die Feuerwehr zu gehen.

Jeremy: Ich freue mich, in die Badi zu gehen.

Micha: Ich freue mich auf das Velofahren in Italien.

Yannic: Ich freue mich auf den Jetski.
Joya: Ich freue mich, mit meiner Freundin in die 
Ferien zu gehen

Sven: Ich freue mich auf das Feriendorf mit Pool 
in Italien.

minichile, 2. Klass-Unti Trüllikon

3. Klass-Unti Benken
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... Claudia Wipf?

werden kann. Mit dem Zusam-
menschluss gab es neue Mög-
lichkeiten und Angebote wie bei-
spielsweise die Gebetswoche, 
gemeinsame Kinder- und Jugend-
lager, Meditationen und Weiteres. 
Wir dürfen voneinander lernen.

Welches sind die wichtigsten  
Aufgaben in deinem Ressort?
Die Planung der Gottesdienste ge-
hört in meinen Aufgabenbereich, 
was auch die Musikeinsätze unse-
rer Organistinnen und Organisten 
beinhaltet sowie der Kirchenchö-
re und der Musikvereine. Ebenso 
zählt die Organisation von Konzer-
ten zu meinem Ressort.

Wie hast du dich in der Zwischen-
zeit in der Kirchenpflege Weinland 
Mitte eingelebt?
Es gab viele Grundsatzdiskus-
sionen über Abläufe und Ent-
scheidungen in der neuen Kirch-
gemeinde, da jede Kirchenpflege 
ihre Arbeit anders gewichtet und 
verrichtet hatte. Auch musste eini-

Ressort Gottesdienst und Musik, 
seit Beginn in der Kirchenpflege 
tätig (vor dem Zusammenschluss 
drei Jahre in der Kirchenpflege 
Marthalen und in der Steuerungs-
gruppe). 

Warum liegt dir die Reformierte 
Kirche Weinland Mitte besonders 
am Herzen? 
Mir ist wichtig, dass der Glau-
be vielfältig gelebt und diskutiert 

In der aktuellen Themenreihe erfahren Sie 
mehr über die neun Mitglieder der Kir-
chenpflege unserer Kirchgemeinde und 
über ihre Ressortarbeit.
Interviewfragen von Corinne Schmid
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				    Kirchenpflege

Ossingen
Katharina Steiner 
katharina.steiner@kirche-wm.ch 
079 673 10 54

Rheinau 
Susanne Abegg
susanne.abegg@kirche-wm.ch 
078 738 26 61

Trüllikon
Susanne Wepfer
susanne.wepfer@kirche-wm.ch 
052 319 29 84

Truttikon
Christine Keller
christine.keller@kirche-wm.ch
052 317 43 91

Kontakte
Sozialdiakonin
Rahel Schönberger i. A.
c/o Kirchgemeinde Weinland Mitte
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
rahel.schoenberger@kirche-wm.ch
078 711 35 07

«Urlaubsträume», gemalt von
ges zentralisiert und abgeglichen 
werden. Dennoch wird es immer 
noch dorfspezifische Eigenheiten 
geben, welche respektiert werden 
sollen.

Was wünschst du dir für die 
Zukunft unserer Reformierten 
Kirchgemeinde Weinland Mitte?
Ich wünsche mir, dass wir in unse-
rer Unterschiedlichkeit den Glau-
ben gemeinsam leben und erle-
ben dürfen. 

Lieben Dank, dass wir dich und 
dein Ressort näher kennenlernen 
durften.

Corinne Schmid

Vergangene Sitzung
Sitzung vom 20. Mai 2025:

Die Kirchenpflege hat an ihrer  
Sitzung die folgenden Geschäfte  
behandelt: 
•	 Leitung und Vertretung des 

Gemeindekonventes: Frau 
Monika Nägeli stellt sich er-
neut dem Amt. Neu über-
nimmt Frau Sanja Schiavano 
die Co-Leitung des Gemein-
dekonvents. 

•	 Neu wird für die Kirche Mar-
thalen die Anschaffung einer 
Digitalwand als Ersatz zu der 
bestehenden Leinwand getä-
tigt.

Volg-Märkli-Sammlung für unsere SommerlagerIn den Volg-Läden in unse-rer Kirchgemeinde stehen wieder unsere Märkliboxen bereit. Wir freuen uns sehr und danken Ihnen herzlich, wenn Sie beim Einkaufen an uns denken und uns Ihre Märkli spenden.

Unti-Kindern aus Marthalen

Rätsel für Unti-Kinder: 
Wo verstecken sich die Kirchenmäuse?
In unserer Juli-Ausgabe haben sich kleine Kirchenmäuse versteckt – kannst du sie alle finden? 
Zähle die Mäuse und sende die richtige Zahl bis spätestens zum Ferienbeginn am 13. Juli an: 
julia.spiri@kirche-wm.ch. Viel Spass beim Suchen und Mitmachen. 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir drei Kinogutscheine für tolle Ferientage!
Schöne Ferien!


